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ILLNAU-EFFRETIKON

«Hütteschüür Ottikon»  
auf guten Wegen
Das Projekt «Hütteschüür Otti-
kon» zur Realisierung eines 
Treffpunkts für die Vereine und 
die Bevölkerung der Aussen-
wacht entwickelt sich gut: Der 
Stadtrat konnte den Erwerb der 
Liegenschaft vertraglich sichern 
und dem Grossen Gemeinderat 
samt Bewilligung eines Beitrags 
aus dem Hans-Wegmann-Fonds 
beantragen. Die Behandlung im 
Parlament ist für den 19. Dezem-
ber vorgesehen, sofern die Vor-
beratung durch die GPK bis 
dann abgeschlossen ist. Die kan-
tonale Finanzdirektion hat die 
Tätigkeit des Vereins Hütte-
schüür als gemeinnützig an-
erkannt und ihn von den allge-
meinen Staats- und Gemeinde-
steuern befreit. Das bedeutet für 
Mitglieder und Sponsoren, dass 
sie Beiträge vollumfänglich vom 
Einkommen abziehen können.
Mit dem Bau begonnen werden 
soll 2014. Abgesehen von der 
Zustimmung des Parlaments 
sind zwei Bedingungen zu erfül-
len: Zum einen braucht es eine 
Baubewilligung, die auf einem 
Detailprojekt basiert. Zum an-
deren muss die Finanzierung ge-
sichert sein. Momentan fehlen 
noch knapp 100 000 Franken, 
wie der Vereinsvorstand schrift-
lich verlauten lässt. Details gibt 
es auf www.hütteschüür.ch. (reg)
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WEISSLINGEN

Neue Hülle für kleine Turnhalle
Die ältere der beiden Turnhallen 
der Schule Schmittenacher  
in Wislig soll wärmetechnisch  
saniert werden. Seite 9

LINDAU

Natürlich fotografieren
Im Lindauer Gemeindehaus 
präsentiert Simone Schmidli 
aus Winterberg ihre Fotos,  
die Natursujets zeigen. Seite 13Das Wetter am Wochenende
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Radweg mit abruptem Ende
ILLNAU-EFFRETIKON Die Strecke von Illnau nach Gutenswil  
ist für Radfahrer gefährlich. Es hat viel Verkehr, die Autos 
fahren schnell. Der neue Radweg soll die Velofahrt sicherer 
machen. Doch noch ist er nicht durchgehend. Weil sich ein 
Landbesitzer querstellt, kann nicht weitergebaut werden.

Heidy Dietiker

Zwölf Landbesitzer mussten für 
den Bau eines neuen Radwegs 
zwischen Illnau und Gutenswil 
Land abtreten. Sie werden dafür  
vom Kanton finanziell entschä-
digt. Weil einer der Landbesit-
zer mit der Höhe der Entschä-

digung nicht einverstanden ist, 
kann der Veloweg vorläufig 
nicht fertiggestellt werden. 

Im Frühling wird weitergebaut
«Es läuft ein Enteignungsver-
fahren, dem wird sich der Eigen-
tümer der betroffenen Parzelle 
am Ende nicht entziehen kön-

nen», sagt Markus Walt von  
der Baudirektion des Kantons 
Zürich, «aber Einsprachen sind 
hängig, diese Verzögern das 
Ganze.» Walt hofft aber, dass 
das unvollendete Bauprojekt im 
Frühling fertiggestellt werden 
kann. «Wir benötigen dann 
nochmals eine Bauzeit von vier 
bis sechs Wochen.»
Die Radfahrer müssen bis dann 
rund 400 Meter vor dem ge-
planten Wegende vor Gutenswil 
wieder auf die Hauptstrasse ein-
biegen.  Seite 2

400 Meter vor Gutenswil ist Schluss: Einsprachen verhindern die Fertigstellung des Velowegs. Bild: Markus Zürcher
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